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Datenschutzhinweis

Mit diesen Datenschutzhinweisen informieren wir Sie, unsere Kunden und Interessenten, gemäß der DS-GVO über die
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns sowie über die Ihnen zustehenden Rechte.

Diese Hinweise werden, soweit erforderlich, aktualisiert und in Ihrem Kundenkonto veröffentlicht.

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden?

Verantwortlicher der Datenverarbeitung ist die IP-Projects GmbH & Co. KG, vertreten durch die
IP-Projects Verwaltungs GmbH, vertreten durch den Geschäftsführer Herr Michael Schinzel
Am Vogelherd 14, D - 97295 Waldbrunn
Tel.: +49 (0)9306 - 76499-0
E-Mail: support@ip-projects.de

Wir haben für unser Unternehmen einen Datenschutzbeauftragten bestellt.
Dieser ist über  zu erreichen.datenschutz@ip-projects.de

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir?

Wir verarbeiten Daten, die wir mittels ihrer Angaben im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung einschl. der Anbahnung)
erhalten. Konkret verarbeiten wir folgende Daten:

Kundendaten aus dem Antrag (insbesondere Name, Vorname, Geburtsdatum, bzw. Firmendaten, Rechtsform,
Anschrift, Telefon und E-Mail sowie ggfs. weitere Kommunikationsdaten, Bankverbindung)

Steuerrelevante Daten (z. B. Umsatzsteuer-Identifikationsnummer usw.)

Vertragsdaten zu ihren sonstigen Verträgen

Korrespondenz (z. B. Schriftverkehr mit Ihnen)

3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt dies?

3.1. Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 Buchst. b DS-GVO)

Wir verarbeiten Ihre Daten zur Durchführung des mit uns geschlossenen Vertrages. Die Zwecke der Datenverarbeitung
richten sich im Einzelnen nach dem konkreten Fall und den Vertragsunterlagen.

3.2. Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 Buchst. f DS-GVO)

Wir können Ihre Daten außerdem auf Basis einer Interessenabwägung zur Wahrung der berechtigten Interessen von uns oder
von Dritten verwenden. Wir verfolgen damit berechtigte Interessen, wie beispielsweise:
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ballgemeine Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Angeboten im Rahmen der
bestehenden Verträge

Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten

Verhinderung und Aufklärung von Straftaten

Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs

3.3. Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 Buchst. a DS-GVO)

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten erteilt haben, ist die jeweilige Einwilligung
Rechtsgrundlage für die dort genannte Verarbeitung. Sie können diese Einwilligungen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft
widerrufen. Der Widerruf wirkt nur für zukünftige Verarbeitungen.

3.4. Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 Buchst. c DS-GVO)

Wir unterliegen verschiedenen Verpflichtungen und rechtlichen sowie steuerlichen Anforderungen, zu denen wir ebenfalls
Ihre Daten verarbeiten. Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören insbesondere die Identitäts- und Altersprüfung, Betrugs-
und Geldwäscheprävention, die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten sowie die Bewertung und Steuerung
von Risiken.

4. Wer bekommt meine Daten?

Eine Weitergabe Ihrer Daten erfolgt nur im Rahmen des Vertrages unter Wahrung datenschutzrechtlicher Anforderungen
und nur, soweit eine Rechtsgrundlage dies gestattet.

Zunächst erhalten nur diejenigen Personen Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen
Pflichten unter Erfüllung ihrer jeweiligen Aufgabe benötigen (z. B. Kundenverwaltung, Buchhaltung, Kundensupport). Diese
Personen werden zusätzlich schriftlich auf die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorschriften verpflichtet.

Sofern Sie im Rahmen des Vertrages eine Domain- bzw. SSL-Registrierung vereinbart haben, werden ihre Daten an die
InterNetX GmbH, Johanna-Dachs-Str. 55, 93055 Regensburg, Tel. +49 941 59559-0, Fax +49 941 59559-55, weitergegeben.

Ihre Daten werden, sofern dies notwendig werden sollte, an Rechtsanwaltskanzleien übermittelt, die ihrerseits der
Geheimhaltungsverpflichtung unterliegen und die Daten nur im Rahmen des Auftrages verarbeiten.

Ihre Daten werden ebenfalls an von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter gem. Art. 28 DS-GVO, insbesondere im Bereich
buchhaltungstechnischer, steuerlicher oder IT-technischer Anforderungen (z. B. Steuerberater, Wirtschaftsprüfer
Inkassoinstitute usw.), die Ihre Daten weisungsgebunden für uns verarbeiten, sowie an öffentliche Stellen und lnstitutionen bei
Vorliegen einer rechtlichen oder behördlichen Verpflichtung sowie sonstige Stellen, für die Sie uns oder dem Dritten selbst
Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben, weitergegeben.

5. Wie lange werden meine Daten gespeichert?

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer unserer Vertragsbeziehung, das schließt
auch die Anbahnung und Abwicklung ein. Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und
Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB), verschiedenen steuerlichen Gesetzen,
wie der Abgabenordnung (AO), dem Geldwäschegesetz (GwG) usw. ergeben.

Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen i. d. R. zwei bis zehn Jahre und sind
beispielsweise

10 Jahre: Bücher, Eingangs- und Ausgangsrechnungen, Buchungsbelege, Inventare, Bilanzen, Lageberichte

6 Jahre: Handelsbriefe (ohne Eingangs- und Ausgangsrechnungen), Geschäftsbriefe, E-Mails und andere digitale
Dokumente

2 Jahre: Rechnungen von Unternehmern für grundstücksbezogene Leistungen durch die Leistungsempfänger

Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die im Regelfall drei Jahre,
beginnend mit dem Schluß des Jahres, in dem der Vertrag beendet worden ist, in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig
Jahre betragen können.



b6. Es werden keine Daten in ein Drittland übermittelt

7. Welche weiteren Rechte habe ich?

Sie haben unter den jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen das Recht auf:

Auskunft (Art. 15 DS-GVO, § 34 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG)

Berichtigung (Art. 16 DS-GVO)

Löschung (Art. 17 DS-GVO, § 35 BDSG)

Einschränkung der Verarbeitung (Art 18 DS-GVO)

Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). Außerdem haben Sie ein Beschwerderecht bei einer
Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO, § 19 BDSG).

Außerdem haben Sie ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO, § 19 BDSG).

8. Besteht für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die
Begründung, Durchführung und Beendigung der geschlossenen Verträge erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir
gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten können wir die Verträge mit Ihnen nicht erfüllen.

9. Es gibt keine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall gem. Art. 22 DS-GVO.

10. Es wird keine automatisierte Verarbeitung mit dem Ziel einer Profilbildung gem. Art. 4 Nr. 4 DS-GVO
(Profiling) vorgenommen.


